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Leuchter und eine goldgepreßte Ledermappe aus der Zeit des Erzherzogs
Carl. Auf dem Tische lagen einige der Werke des Erzherzogs in schönen
alten Einbänden, auf dem Spinett stand eine prunkvolle Empirevase aus ver-
goldeter Bronze, auf dem Sekretär waren zwei Biskuitliguren sitzender Knaben,
der eine lesend, der andre schreibend, und zwei kleine Henkelvasen mit Em-
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Empirekommode, Mahagoni mit Bronzebeschlägen aus dem Besitz Erzherzog Carls. darauf eine Uhr von
Ulrich Dangl in BadenundzweiEmpirevasenausAlabasrer mitBronzemontierung(ErzherzoginIsabella)

pirepalmetten, dazwischen eine französische Uhr aus derselben Zeit ausge-
stellt. In der Ecke des Zimmers stand eine Marmorbüste des Kaisers Franz, be-
zeichnet A. Dietrich 1824.Von der Decke hing eine in Bronze gefaßte Ampel
aus Porzellan mit Malereien, die den Erzherzog verherrlichen, herab; er
steht neben einem altarähnlichen Postament und wird von einem in die
Posaune stoßenden Genius mit einem Lorbeerkranz bekrönt. Hinter ihm


